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Die Frauenberatung.EN eröffnet einen neuen Beratungsstandort in Herdecke 

Das neue Beratungsangebot wird von der Firma Dörken gefördert. 

Gewalt gegen Frauen ist eine Menschenrechtsverletzung und wird strafrechtlich verfolgt. Trotzdem 

sind immer mehr Frauen Gewalt in unterschiedlichster Ausprägung ausgesetzt. Körperliche Gewalt 

oder Bedrohung durch den Partner oder Familienangehörige, sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz, 

Vergewaltigung, Zwangsverheiratung, Beleidigungen, Herabwürdigungen, Stalking und in 

zunehmendem Maße Drohungen und Hasskriminalität im Netz. Etwa jede vierte Frau erlebt 

mindestens einmal in ihrem Leben körperlich oder sexualisierte Gewalt in ihrer Partnerschaft. Über 

70% der Frauen unter 30 haben bereits Hatespeech, Bedrohungen oder Stalking in sozialen Medien 

erlebt.  

Die GESINE Frauenberatung berät Frauen seit 1997. Die Mitarbeiterinnen wissen: Gewalt im engen 

sozialen Umfeld fängt oft fast unmerklich an. Eine erste Beleidigung durch den Partner, auf die eine 

Entschuldigung folgt. Der erste Wutausbruch in einem Streit, bei dem schon mal ein Glas oder ein 

Teller zu Bruch geht, das wütende Wegschubsen oder eine „ausgerutschte Hand“ und dann ein „Es 

tut mir so leid, ich wollte Dir nicht weh tun“. Am Arbeitsplatz sind es spezielle Blicke oder eine 

scheinbar zufällige Berührung im Vorbeigehen, die als unangenehm empfunden werden. Alles nicht 

wirklich greifbar … und doch deutlich genug, um Unbehagen auszulösen. Im Netz überlegen sich viele 

Frauen zweimal, was sie posten. „Fast jede junge Frau, die in sozialen Medien unterwegs ist, kennt 

eine Andere, die schon einmal übergriffige Posts erhalten hat oder sogar einem Shitstorm ausgesetzt 

war“, so Andrea Stolte, Leiterin der GESINE Frauenberatung.  

Marion Steffens, Geschäftsführerin des Trägervereins Frauen helfen Frauen EN e.V. stellt fest: 

„Gewalt gegen Frauen wird in überwältigendem Ausmaß von Männern ausgeübt. Vor dieser Tatsache 

und der Art und dem Ausmaß der Übergriffe auf Frauen möchten viele Menschen die Augen 

verschließen. Auch Arbeitgeber, Behörden oder der Freundeskreis. Wir nicht!“ 

Andrea Stolte freut sich sehr:“ Uns von GESINE ist eine wohnortnahe Beratung und Unterstützung für 

Frauen ein großes Anliegen. Deshalb ist es großartig, dass mit vereinten Kräften, eine Vor-Ort 

Beratung nun auch in Herdecke möglich ist. Mein ausdrücklicher Dank geht an Frau Koch 

(Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Herdecke), an die Firma Dörken, an die Sor Optimistinnen und 

an die Stadt Herdecke.“ 

Dörken fördert den neuen Beratungsstandort 

Die Firma Dörken unterstützt den Herdecker Standort der Frauenberatung in den nächsten drei 

Jahren mit einem Betrag von 25.000 Euro pro Jahr. Das Unternehmen ergänzt damit zugleich sein 

Angebot an Beratungsleistungen für Problemlagen. Denn auch ein Unternehmen ist ein Abbild der 

Gesellschaft mit allen Nöten und Zwangslagen. So gibt es bei Dörken bereits seit vielen Jahren eine 

Schuldner- und eine Suchtberatung. „Suchtprobleme und finanzielle Notlagen aber auch häusliche 

Gewalt sind Themen, die im beruflichen Kontext nur ungern angesprochen werden“, so Dr. Heike 

Sanden, Head of Global Human Resources. „Wir machen unseren Mitarbeiter*innen deshalb 



Beratungsangebote außerhalb des Firmengeländes in externen Räumen oder mit Unterstützung 

kompetenter externer Beratungseinrichtungen, die anonym genutzt werden können.“  

Auch in anderen Bereichen stellt das Unternehmen seine Haltung als „Care company“ unter Beweis. 

Die Palette reicht dabei von Impfaktionen für alle Mitarbeiter*innen und ihre Angehörigen in Corona-

Zeiten, über Feriencamps für die Kinder der Beschäftigten bis hin zum neuen Betriebsrestaurant. 

„Das Beratungsangebot der GESINE Frauenberatung auch hier in Herdecke zu ermöglichen ist uns ein 

besonderes Anliegen“, so Petra Marx, Gleichstellungsbeauftragte bei Dörken. „Wir sind ein 

Unternehmen, in dem ein respektvolles Miteinander gepflegt wird. Gewalt und Diskriminierung 

haben bei uns keinen Platz. Und wenn solche Fälle auftreten, schreiten wir ein und kümmern uns.“ 

Beratungsangebot an zwei Tagen in der Woche 

Mit der Unterstützung der Firma Dörken und der Stadt Herdecke bietet die GESINE Frauenberatung 

ab sofort Beratung für Frauen in Herdecke an. „Durch die großzügige Spende des Unternehmens 

werden wir an zwei Tagen vor Ort sein können“ so Andrea Stolte. „Unsere Fachberaterin Christina 

Schulz ist donnerstags und freitags für Ratsuchende da. Damit sie sich in Ruhe allen Fragen widmen 

kann, ist eine telefonische Terminabsprache nötig.“ 

Darüber hinaus ist die GESINE Frauenberatung für Herdecker Bürgerinnen an fünf Tagen in der 

Woche auch telefonisch zu erreichen.  

Andrea Stolte lädt ein: Rufen Sie an – wir sind für Sie da! 

Die GESINE-Frauenberatung in Herdecke: 

Hauptstraße 43 (1. Etage) 

Beratung vor Ort: Do: 9 - 16.30 Uhr und Fr: 09.00 – 14 Uhr (nach telefonischer Terminabsprache) 

Telefon: 02330 – 611 111  
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